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Wenn's Wackersteine auf dich regnet
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Refrain 

C G C F G Ern A 

Wenn's Wackersteine auf dich regnet, zähl die hellen Augenblicke, 

F G E Am F G C 

zähl nicht deine Missgeschicke, zähl, womit dich das Leben segnet! 

Ern Dm FG C 

zähl, womit dich das Leben seg- net! 

Zwischenteil 

F G 

Manchmal fühlst du dich von allen guten Geistern verlassen, 

Ern A 

manchmal siehst du alle deine Glückssterne verblassen, 

Dm G 

manchmal scheint dir dein Bündel schwer zu tragen, 

C Dm C�E 

dann zähl nicht deine Niederlagen, dein Versagen. 

F Ern Dm G Ern A 

Es steht in den Apostelbriefen, es steht in allen Glückstarifen: 

Dm G Ern Am D7 Gsus4 G 

es gibt im Leben keine Höhen - ohne Tiefen! 

C 

3. Denk dran, wie der Zöllner dich am Flugplatz Frankfurt durchgewunken

F 

hat, du kamst aus Amsterdam und hast so nach dem Zeug gestunken 

Dm G C F 

und dein Rucksack mit dem "Atomkraft, nein danke"-Logo barst 

Dm G 

randvoll vom Jahresbedarf des starken Rauchers, der Du warst. 

F G 

Weißt du noch wie du mit Rita für die Mathearbeit übtest, 

Ern A 

voller Hingabe, und wie du, der du kein Wässerchen trübtest, 

Dm G C F 

mit 'ner glatten 6 vor Freude in die Luft gesprungen bist, 

Dm F G 

weil Rita vom Matheüben nicht schwanger geworden ist. 

Refrain 

C G C F G Ern A 

Wenn's Wackersteine auf dich regnet, zähl die hellen Augenblicke, 

F G E Am F G C 

zähl nicht deine Missgeschicke, zähl, womit dich das Leben segnet! 

Ern Dm FG C F C 

zähl, womit dich das Leben seg- net! 
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